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STADT SANKT AUGUSTIN 
 DER BÜRGERMEISTER 
 
 
 

Jahresbericht 2009 
über die Beschlussausführung 

des Rates der Stadt Sankt Augustin 
 

- öffentlich - 
 
 

 
DS-Nr.: Beratungsgegenstand 
 
 

Sitzung vom 11.06.2008 
 
 
08/0053 
 
 

Beschluss des Brandschutzbedarfsplans (BSBP) für die Stadt Sankt 
Augustin 
 
Der Beschluss wird zurzeit ausgeführt. Der Antrag über die Zulassung 
einer Ausnahme von den Vorschriften des § 13 Abs. 1 FSHG ist auf dem 
Dienstweg über den Landrat an die Bezirksregierung gestellt worden. 
Eine Entscheidung ist dort bisher nicht getroffen worden. 
 

 
 

Sitzung vom 11.03.2009 
 
 
09/0041 
 
 

Ehrenamtskarte 
 
Der Beschluss wurde ausgeführt. 
Die Ehrenamtskarte NRW wurde in der Stadt Sankt Augustin zum 
01.10.2009 eingeführt.  
 

 
09/0048 
 
 

Sprachförderkurse 
Antrag der CDU-Fraktion 
 
Die Abfrage in den Grundschulen hat ergeben, dass überwiegend eine 
weitere Sprachförderung als sinnvoll angesehen wird. 
Wie bereits in der Ratssitzung am 16.09.09 von FB 5 mitgeteilt, wird 
Sprachförderung im OGS-Projekt berücksichtigt, ansonsten handelt es 
sich bei  Sprachförderung um eine innere Schulangelegenheit. Mit 
Verweis auf die überwiegende Einschätzung der Schulleiter im 
Primarbereich, wird eine weitere Sprachförderung im vorschulischen 
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Bereich gesehen und nicht erst in der Grundschule. 
Sofern Sach-, Finanzmittel und personelle Ressourcen in den 
Kindergärten zur Verfügung stehen, solle dort mit der zusätzlichen 
Sprachförderung angesetzt werden. 
 

 
 

Sitzung vom 16.09.2009 
 
 
09/0189 
 
 

Skateranlage im Zentrum 
Antrag der FDP-Fraktion 
 
Die notwendigen Mittel müssen im Haushalt 2010 bereitgestellt werden. 
Eine Umsetzung ist frühestens in der ersten Hälfte des Jahres 2010 nach 
der Genehmigung des Haushaltes realistisch. 
 

09/0241 
 
 

Änderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtbahngesellschaft 
Rhein-Sieg mbH i.L. 
 
Die Gesellschafterversammlung der SRS i.L. hat den geänderten 
Gesellschaftsvertrag zwischenzeitlich beschlossen. Die Änderung wurde 
anschließend notariell beurkundet. 
 

 
 
 


